
Suchergebnisse: Gastgeschenk

16. September 1454 – Johann von Capistran predigt auf dem Schrannenplatz

München-Graggenau * Der Franziskaner-Pater Johann von Capistran predigt auf dem

Schrannenplatz so eindringlich, dass sich angeblich „gemeine Töchter“ [= Prostituierte] zum

Besseren bekehren und Münchner ihre Spielbretter und Karten verbrennen. Der Asket erhält

dafür von der Stadt ein üppiges Gastgeschenk in Form von Wein, Fischen und Fleisch [!] und

reist am selben Tag wieder ab. Doch kaum eine Woche später geben sich die Stadtbewohner

wieder den Lustbarkeiten hin. 

28. August 1972 – Münchens Städtepartnerschaft mit Sapporo

Sapporo - München * Weil beide Städte im selben Jahr Veranstalter der Olympischen Spiele sind,

gehen Sapporo und München eine Städtepartnerschaft ein. Das Japanische Teehaus im

Englischen Garten [1972] und der Japanische Garten im Westpark zur Internationalen

Gartenschau 1983 sind Gastgeschenke der Partnerstadt. 
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